
 

 
 

 

 

 

 
Herrn  
Oberbürgermeister  
Dieter Reiter  
Rathaus  

 

 

 
Beschluss des IT-Ausschusses vom 17.03.2021  
Öffentliche Sitzung, TOP 02 
 
Haushalt 2021; Umsetzung des Haushaltssicherungskonzepts im IT-Referat 
 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02601 
Änderungs-/Ergänzungsantrag 

 
Der Antrag des Referenten wird wie folgt ergänzt / geändert: 
 

Ziffer I 
2.2.3 
(geändert) 

„Projektstand in %: 51, Projektstand in Euro: 1,9 Mio. Die Unterstützung durch 
externe Berater muss für 2021 halbiert werden auf das minimale Maß 
zurückgefahren werden. …“ 

Ziffer I 
2.2.7 
(neu) 

„Die Digitalisierung der Stadtratsarbeit wird gemäß dem Beschluss des IT-
Ausschusses vom 15.01.2020 noch im laufenden Jahr mit Finanzmitteln von 
1,2 Mio. € aus dem Haushalt fortgesetzt.“ 

Ziffer I 
2.3.1.5 
(geändert) 

„Die geplanten Reduzierungen haben keine Auswirkung auf die Durchführung des 
Projekts in 2021. In jedem Fall werden insbesondere negative Auswirkungen 
auf das Projekt ‚Kita Finder +‘ vermieden.“ 

Ziffer I 
2.3.1.6 
(geändert) 

„Es werden Kostenreduktionen im maximal möglichen Umfang 
vorgenommen. Die geplanten Reduzierungen haben keine Auswirkung auf die 
Durchführung des Projekts in 2021. Die FOSS-Maßnahmen im Zusammenhang 
mit diesem Projekt werden unverändert weitergeführt. “ 

Ziffer I 
2.3.1.7 
(geändert) 

„Die geplanten Reduzierungen haben keine Auswirkung auf die Durchführung des 
Projekts in 2021. In jedem Fall werden insbesondere negative Auswirkungen 
auf das Projekt ‚Kita Finder +‘ vermieden.“ 

Ziffer I 
2.3.2.3  
(geändert) 

„… it@M kann, nach aktueller Einschätzung, 
die verbleibenden Aufwände gemäß Projektplan, ohne Einschränkungen, im 
Jahr 2021 erbringen. Seitens it@M wird das Projekt für das Jahr 2021 „auf Eis 
gelegt“. Lediglich Maßnahmen, die zu einer ordnungsgemäßen Organisation 
der Bundestagswahl 2021 zwingend notwendig sind, sind hiervon 
ausgenommen. Ob eine Ausschreibung der „Wahlkoffer“ für die 
Landtagswahl 2023 in diesem Jahr begonnen werden muss, ist mit dem KVR 
zu klären. …“  



 

 
 

Ziffer I 
2.3.2.8 
(geändert) 

„… Mit dem drastisch gekürzten Budget kann in 2021 nicht auf Kontingentanfragen 
aus dem Referat reagiert werden. In jedem Fall werden aber negative 
Auswirkungen auf das Projekt ‚Kita Finder +‘ vermieden. Es sind vor allem 
Services betroffen die in einer Kooperation mit einer externen Firma bereitgestellt 
werden. …“ 

Ziffer I 
2.3.3.1 
(geändert) 

„… Aufgrund der Budgetreduktion im IT-Referat muss das Projekt in 2021 „auf 
Eis“ gelegt werden, d.h. es gibt keinen weiteren Projektfortschritt und die 
Ablösung der Altsysteme verzögert sich entsprechend. in seinem Umfang 
reduziert werden. Zudem muss die vertragliche Verpflichtung gegenüber dem 
Hersteller neu geregelt werden. In der BAU-ER-Lenkungsgruppensitzung vom 
03.12.2020 wurde dem Projekt der Auftrag erteilt, Szenarien zu entwickeln, wie das 
Projekt mit minimalem externen Aufwand in 2021 fortgeführt werden könnte kann, 
was jedoch immer noch eine erhebliche zeitliche Streckung bedeutet. Auf 
dieser Basis wird das Projekt weiter verfolgt. … “ 

Ziffer I 
2.3.3.16 
(geändert) 

„Das Projekt wird aufgrund der Einsparvorgaben im Jahr 2021 „auf Eis gelegt“ in 
seinem Umfang reduziert und frühestens 2022 wieder aufgenommen. Dabei 
werden alle Maßnahmen, die zum planmäßigen Start der gynäkologischen 
Sprechstunde für Frauen mit Behinderung notwendig sind, vollumfänglich 
weitergeführt. …“ 

Ziffer I 
2.3.3.18 
(geändert) 

„… Das Projekt wird aufgrund der Budgetrestriktionen im Jahr 2021 weitgehend 
heruntergefahren „auf Eis gelegt“. Damit erfolgt in 2021 keine Ausschreibung 
einer neuen Software. Als einzige Maßnahme in dem Projekt erfolgt die 
Vergabe der Software. Das 
Gesundheitsreferats muss daher mindestens ein Jahr länger mit der seit 2005 
eingesetzten Software weiterarbeiten. Das GSR wird demnach voraussichtlich 
länger als geplant mit der seit 2005 eingesetzten Software weiterarbeiten 
müssen. …“ 

Ziffer I 
2.3.4.1 
(gestrichen) 

Ziffer wird gestrichen 

Ziffer II 
1 
(geändert) 

„Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des Haushaltssicherungskonzepts wie in der 
vorliegenden Beschlussvorlage dargestellt, mit den Modifikationen zu Ziffer I in 
diesem Antrag zu.“ 
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